
Was ist Demografie?

Wer in ein Lehrbuch der Demografie blickt, sieht viele Formeln und Kurven. Wer jedoch 
meint, Demografie sei nur trockene Mathematik, der sollte noch genauer hinschauen. 
Denn in den Berechnungen und Kurven steckt jede Menge Leben. Tatsächlich beschäftigt 
sich die Demografie mit der Größe, mit der Zusammensetzung und mit den 
Entwicklungen von Bevölkerungen. Bevölkerungen ändern sich dadurch, dass Menschen 
geboren werden, sterben oder wandern und ihren Wohnort wechseln. Und so kommt 
Leben in die Forschung: Denn Demografen sammeln und analysieren für ihre 
Untersuchungen die wesentlichen Ereignisse im Leben der Menschen: Geburt, Heirat, 
Scheidung, Familiengründung, Zusammenleben, Ausbildung, Erwerbstätigkeit, Älter 
werden, Migration und Tod.

Was ist der Demografische Wandel?

Der Begriff „Demografischer Wandel“ beschreibt die Veränderungen von 
Bevölkerungsgröße und -struktur durch veränderte Geburtenzahlen, Sterbezahlen und 
Wanderungen. Heute ist der Demografische Wandel in den westlichen Industriestaaten 
dadurch charakterisiert, dass immer weniger Kinder geboren und die Menschen immer 
älter werden. Dies hat zur Folge, dass die Bevölkerungen im älter werden (Alterung) und 
gleichzeitig auch immer kleiner (Schrumpfung). Durch die Wanderung (Migration) von 
Menschen kann diesen Entwicklungen entgegengewirkt werden oder sie werden noch 
verstärkt: So führen Abwanderungen dazu, dass das Schrumpfen einer Bevölkerung in 
Wegzugsregionen verschärft wird, während es in Zuzugsregionen abgemildert wird. 
Ziehen eher junge als alte Personen aus einer Region weg, so verstärkt sich in der 
Abwanderungsregion auch die Alterung. Der Demografische Wandel als reiner 
Entwicklungsprozess von Bevölkerungen existierte schon immer. Jedoch wird das heutige 
Ausmaß der demografischen Veränderungen einschneidende Anpassungen in vielen 
Gesellschafts- und Politikbereichen einfordern.

Welche Gesellschafts- und Politikbereiche sind betroffen?

Wie weitreichend sich Bevölkerungsentwicklungen und der Demografische Wandel auf die 
verschiedenen gesellschaftlichen Bereiche auswirken, soll die Abbildung auf der nächsten 
Seite zeigen. Hier könnt Ihr erkennen, wie viele Ansatzpunkte Ihr für Eure kreative Arbeit 
habt. In den einzelnen Feldern sind Stichpunkte dargestellt, die für die demografische 
Entwicklung eine große Rolle spielen. Sie sollen Euch bei der Ideenfindung helfen. Um
Euch zusätzliche Impulse zu holen, empfehlen wir Euch die Internetseite "Zentrum für 
Demografischen Wandel":

www.zdwa.de

Dort sind weitere Hintergrundinformationen zum Demografischen Wandel insbesondere 
für Deutschland und Europa bereitgestellt und die neuesten Forschungsergebnisse 
publiziert.

Holt Euch Anregungen!
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Altern

Arbeitsmarkt

• Neue Väter 
• Familienpolitik

• Familienbild eines
Landes

• Frauenerwerbstätigkeit
• Neue Familienformen

• Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf

• Sinkende 
Geburtenraten

…

• Einwanderungsland
• Auswanderungsland

• Abwanderung aus dem 
Osten Deutschlands

• Integrationsfähigkeit
• Arbeitskräfte ins 

Land holen
• „Brain Drain“

…

• Sinkende Zahl 
Erwerbstätiger

• mehr arbeitende Frauen
• Kürzere Ausbildungszeiten
• Längere Lebensarbeitszeit

• Abbau von  Arbeitslosigkeit
• Leistungsfähigkeit Älterer

• Diskriminierung
• Ab- und Zuwanderung

aufgrund von Jobs
…

• Hohes Alter =   
viele Krankheiten =   

hohe Gesundheitskosten.
• Zahl der

Pflegebedürftigen 
wird steigen –

Wer wird sie pflegen?
…

• Wie können 
die Potenziale 

der älteren Menschen 
genutzt werden?

• Wie werden sie ihre 
Freizeit verbringen?

• In welchen Wohnformen
werden sie leben?

Eine Generation 
darf nicht 

auf Kosten einer 
anderen Generation leben –

Doch was passiert, 
wenn es immer mehr 

Ältere und immer 
weniger Junge 

gibt?

• Weniger 
junge Menschen 

• Lebenslanges Lernen
• Altersgerechte Lernkonzepte

• Weiterbildung gefördert
durch Unternehmen

• Integration von Kindern 
aus Zuwanderfamilien

…

• Es gibt immer mehr 
Rentner und immer

weniger Erwerbstätige!
• Rentner leben immer länger

• Renteneintrittsalter ?
• private und betriebliche 

Altersvorsorge
• Sinkende Renten?

• Steigende Beiträge?
…

• Neue Produkte für 
ältere Menschen

• Alte Menschen sparen wenig
• weniger Erwerbstätige 

bedeuten weniger 
Steuereinnahmen

• Schrumpfen die finanziellen 
Mittel des Staates?

• Innovationsfähigkeit 
einer alternden

Bevölkerung
…
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